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Bedarf an Lehre im Bereich Wundversorgung
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Ausgangssituation 2019 Erlangen

Befragung an 190 Medizinstudierenden im 8. Semester

Onlinekurs Skills-Lab



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Famlutur beim Hausarzt, chronische Wunden ein wichtiges Thema. Wissen dazu aber eher bei Pflegenden, als bei Ärzten.
Zeigt auch die Umfrage. Studierende in höheren Fachsemestern wissen wenig, wüssten aber gerne mehr und das auch praktischer orientiert. Daraus ist Perle Kurs entstanden.
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v @ Lemeinheit Chronische Wunde
v @ 1 Fallvorstellung
. Bearbeitungshinweise
@ Patientenvorstellung
@ Hautbefund linker Unterschenkel
@ verdachtsdiagnose und Differential
» @ 2 Weiterfuhrende Anamnese
» @ 3 Diagnostik
> @4 Therapie
» @ 5Zusammenfassung
» @ o Literatur und weiterfiihrende Links

Kursgestaltung - Patientenfall
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Info

Lernfortschritt

Seite bearbeiten

< Bearbeitungshinweise

Patientenvorstellung

Hautbefund linker Unterschenkel B
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Nach erfolgreicher Approbation entscheiden Sie sich zu einer Facharztausbildung im Bereich Allgemeinmedizin. In Ihrer Aushildungspraxis in einer
lidndlichen Gegend stellt sich die folgende Patientin in Ihrer Sprechstunde vor.

P Aktuelle Anamnese

P Korperliche Untersuchung
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—stinOn— Kursgestaltung - Aufgaben
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< Patientenvorstellung Verdachtsdiagnose und Differentialdiagnosen B

Hautbefund linker Unterschenkel

T . ) ¥ Befund linker Unterschenkel
» @ 6 Literatur und weiterfiihrende Links Nehmen Sie sich einen Moment Zeit um die folgende Frage zu beantworten: =

Wie wiirden Sie diese Lasion beschreiben?

e Lokalisation

e Grole (Breite x Lénge)

e Wundrand/Begrenzung (scharf, unscharf, un-/regelmassig)
e Wundumgebung (Farbe, epidermale Verdnderungen)

¢ Wundgrund

Einreichen

Noch nicht eingereicht

» Hautbefund
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Fazit Online-Modul Wunde

Lernformat wird von Studierenden geschatzt
Videoanleitungen hilfreich
Briucke zwischen Theorie und Praxis

Geringe Ressourcen

Verkniuipfung mit bestehender Lehre



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Famlutur beim Hausarzt, chronische Wunden ein wichtiges Thema. Wissen dazu aber eher bei Pflegenden, als bei Ärzten.
Zeigt auch die Umfrage. Studierende in höheren Fachsemestern wissen wenig, wüssten aber gerne mehr und das auch praktischer orientiert. Daraus ist Perle Kurs entstanden.
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Präsentationsnotizen
Famlutur beim Hausarzt, chronische Wunden ein wichtiges Thema. Wissen dazu aber eher bei Pflegenden, als bei Ärzten.
Zeigt auch die Umfrage. Studierende in höheren Fachsemestern wissen wenig, wüssten aber gerne mehr und das auch praktischer orientiert. Daraus ist Perle Kurs entstanden.


Entwicklung Lehrformat Flipped Classroom

B Erarbeitung weiterer Online-Module

B Verschiebung von theoretischen Inhalten in das digitale Lernen

B Mehr Zeit fur Prasenz und Praxis

B Herausforderung aus Sicht der Dozierenden:
Selbstlernkompetenzen der Teilnehmenden

> Wahlipflichtfach: Management komplexer Wunden
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Organisatorischer Aufbau

28 SWS aufgeteilt in

4 Prasenztermine a 3 SWS

3 Online-Lernphasen via StudOn

8 SWS Hospitation im Wundzentrum

8 SWS Hospitation Dermatochirurgie

+ Hospitation im Wundzentrum

Prasenz
4
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
6 SWS = 4,5 Zeitstunden
8 SWS = 6 Zeitstunden


Prifungsleistung

B Regelmassige Teilnahme

B Hospitation Wundzentrum

B Ausarbeitung eines Fallberichts
m Journal Club (Gruppenarbeit)
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Online-Module (Theorie)

B 1: Wunddokumentation und Anamnese, Differentialdiagnosen
m 2: Warenkunde, Wundreinigung, Infektionen

m 3: Diab. FuBsyndrom, Tumorwunden, Leitlinien und Fach-
gesellschaften

Immer: Fallbeispiele, ,Ratselfalle" als Hausaufgabe und Brlcke zur
nachsten Prasenz

Universitatsklinikum -
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Prasenz (Praxis)

1: Kennenlernen und Organisatorisches, EinfUhrung ins Thema

IN)

: Kompressionsworkshop, Fallbeispiele, Hausaufgabe (Verbande)

(@8]

: Verbandsmaterialien und Ubung am Modell, Debridement

|-~

]
]
]
m 4: Fallbeispiele, offene Fragen
]

8h Hospitation: direkter Patientenkontakt

Immer: Ruckfragen zu den Modulen, Fallprasentationen aus den
Hospitationen, Modul 3+ 4 Journal Club
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Erste Evaluationsergebnisse

Sehr gute Annahme des Kursangebotes

Kleine ,Happchen®™ gewlnscht

Interaktive Anteile motivieren

Praxiszeit optimal nutzen

Unterschiedliches Niveau in der Gruppe beachten
Inhaltliche Themen reduzieren

Prafungsformate Uberdenken
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Herausforderung Flipped Classroom

m Vertrauen in die Teilnehmenden und deren Vorbereitung
B Verzahnung von Praxis und Online-Anteilen

m Zeitplanung

B Inhaltliche Reduktion

B Betreuungsaufwand (Forum, Email, Sprechstunde)
B Technisches Know-How

B Manpower
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Präsentationsnotizen
Wenige rist mehr


L
Ausblick 2024

Integration eines SkillsLab Anteils (4h) in das Konzept
dadurch Erhohung der strukturierten praktischen Lehre
Pflichtaufgaben in den online-Modulen (MC)
Strukturierte Prifung

Weitere Projekte zur Wund-Lehre unter Nutzung der erstellten Module
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